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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

TTC Kellerwald II : TSV Bottendorf/Willersdorf 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

7:3-Erfolg für den TSV Bottendorf/Willersdorf beim TTC 
Kellerwald II

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TSV Bottendorf/Willersdorf,
als Marco Scheerer sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Gerald
Fackiner, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Brauer / Schäfer bei ihrer Niederlage
gegen Scheerer / Möller. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Hübner / Sohn und
Fackiner / Fackiner am Tisch die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. 2 Sätze lang fand Lothar Brauer gegen Marco Scheerer keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 11:13, 4:11, 11:4, 11:8, 11:7 gewann. Was eine Aufholjagd!
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wilhelm Hübner eine 1:3-Niederlage gegen Gerald
Fackiner kassierte. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Thomas Sohn gegen Andreas Möller. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ullrich Schäfer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Klaus-Jürgen Fackiner verlor. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des
TTC Kellerwald II und des TSV Bottendorf/Willersdorf in die Box. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Gerald Fackiner hatte Lothar Brauer nur im ersten Satz eine Chance. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte nachfolgend Wilhelm Hübner bei seiner Pleite gegen Marco Scheerer. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Thomas Sohn gelang es, Klaus-Jürgen Fackiner im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Kaum Chancen hatte im
Anschluss Ullrich Schäfer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andreas Möller, so dass Möller
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht
Schäfer somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Möller
ein 9:7 ausweist. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für
den TSV Bottendorf/Willersdorf.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Kellerwald II nun ein Punktekonto von 18:14 Punkten auf,
während der TSV Bottendorf/Willersdorf vor dem nächsten Spiel, das am 06.03.2023 gegen den
TTC Rosenthal/Gemünden II ansteht, 15:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Kellerwald II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2023 gegen den TSV 1924
Ernsthausen II.

 Statistik:
 TTC Kellerwald II

Doppel: Brauer / Schäfer 0:1, Hübner / Sohn 0:1 
Einzel: L. Brauer 1:1, W. Hübner 0:2, T. Sohn 2:0, U. Schäfer 0:2 

 TSV Bottendorf/Willersdorf
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Doppel: Scheerer / Möller 1:0, Fackiner / Fackiner 1:0 
Einzel: G. Fackiner 2:0, M. Scheerer 1:1, K. Fackiner 1:1, A. Möller 1:1


